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Hauswirtschafter (m/w/d) gesucht  

 
Die Staatliche Technikerschule für Agrarwirtschaft Landsberg am Lech am 
Agrarbildungszentrum des Bezirks Oberbayern sucht zum 1. April 2026 un-
befristet eine(n) Hauswirtschafter ( w / m / d ) zur Unterstützung des Semi-
narbetriebs der Abteilung Haushaltstechnik und Textil. Die Tätigkeiten 
sind nach Entgeltgruppe 5 TV-L bewertet. Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt derzeit 18 Stunden (das entspricht 45 % einer Vollzeitstelle).   
 
 
Wir erwarten:  

 
• eine abgeschlossene hauswirtschaftliche Ausbildung 
• Interesse an Haushaltstechnik 
• Einsatzbereitschaft und körperliche Belastbarkeit  
• Flexibilität, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz  
• Freude am Umgang mit Menschen  
• EDV-Kenntnisse (MS-Office-Anwendungen)  
 
 
Wir bieten:  

 
• einen interessanten Arbeitsplatz im Seminarbetrieb der Haushaltstech-

nik und Textil 
• flexible Arbeitszeiten im Rahmen des Seminarbetriebs 
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre bei abwechslungsreicher Tätigkeit  
• Betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen  
• Vergütung E 5 TV-L  

  
 
Interessiert?  

 
Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
15. Januar 2026 per Post oder E-Mail an die 
 
Staatliche Technikerschule für Agrarwirtschaft 
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 1, 86899 Landsberg am Lech  
bewerbung@agrarbildungszentrum-landsberg.de  
 
Ihre Ansprechpartnerin: Angela Fischer, Leiterin Haushaltstechnik und Tex-
til, Tel. 08191 3358-600, angela.fischer@ts-ll.bayern.de 
 

Die Staatliche Technikerschule für Agrarwirtschaft Landsberg am Lech ver-

pflichtet sich, die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern, unab-

hängig von deren Herkunft, Hautfarbe, Religion und sexueller Orientierung, 

zu fördern. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 

bevorzugt. 


